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Postanschrift:  68301 Mannheim 


Besucheranschrift:  Lilienthalstraße 200, 68307 Mannheim 


Telefon:   +49 621 776-0 


Fax:    +49 621 776-1000 


Internet:   www.pepperl-fuchs.com 


E-Mail:   info@de.pepperl-fuchs.com 


Geschäftsführer: Dr.-Ing. Gunther Kegel (Vors.),  Werner Guthier, Mehmet Hatiboglu 


Gründungsjahr:  1945 


Berichtsjahr 2018: 


Umsatz:    670 Mio. Euro (konsolidierter Außenumsatz) 


Mitarbeiter:    weltweit 6.200 


Geschäftsbereiche:  Fabrikautomation, Prozessautomation 


Fertigungsstätten: Deutschland, USA, Singapur, Ungarn, Indien, Indonesien, Vietnam, 


 Tschechien 


Tochterunternehmen: mehr als 40 Gesellschaften auf 6 Kontinenten  
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Hauptzielmärkte: Fabrikautomation: Maschinen- und Anlagenbau, Automobilindustrie, Lager- 


und Fördertechnik, Druck- und Papierindustrie, Verpackungstechnik, Process 
Equipment, Tür-, Tor-, Aufzugsbau, Textilmaschinen, Mobile Equipment, 
Erneuerbare Energien 


 
 Prozessautomation: Chemische- und Pharmazeutische Industrie, Öl- und 


Gas Industrie inkl. Offshore und Schiffbau, Energieerzeugung, Wasser- und 
Abwasser 


 
Hauptprodukte und  Komponenten für die Fabrikautomation: 
Dienstleistungen: Sensoren der Wirkprinzipien induktiv, kapazitiv, Ultraschall und 


optoelektronisch, Drehgeber, AS-Interface, Identifikationssysteme RFID, 
Barcode und Data-Matrix-Code, Vision-Sensoren 


 
 Komponenten und Lösungen für die Prozessautomation: 
 Interface Bausteine , Remote I/O Systeme, Feldbusinfrastruktur-Lösungen 


ergänzt durch Gehäuse in den Schutzarten erhöhte Sicherheit, 
Eigensicherheit und druckfeste Kapselung mit Zulassungen zur Integration 
unterschiedlicher elektrischer Betriebsmittel, Füllstandsmessgeräte, Ex-
Bedienterminals, elektrische Komponenten und Systeme für den 
Explosionsschutz, Ex-IPCs, Seminare, Teachware 


 
      Mannheim, April 2019 


 
 
 
 
 


Karriere: Wenn Sie mehr über die Einstiegsmöglichkeiten bei Pepperl+Fuchs erfahren möchten, 
besuchen Sie unser Karriereportal karriere.pepperl-fuchs.com/. 


Hier finden Sie auch die richtigen Ansprechpartner, die Ihnen bei Fragen gerne weiterhelfen. 
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Pepperl+Fuchs übernimmt die Geschäftstätigkeit der 
Firma Comtrol Corporation 
 


Neue Schnittstellen für kürzere Wege zu IoT und Cloud   


Der Automatisierungsspezialist Pepperl+Fuchs hat die Geschäftstätigkeit der Comtrol 


Corporation übernommen. Comtrol ist ein Pionier im Bereich ethernetgestützter industrieller 


Kommunikation und ein führender Anbieter von Gateway-Komponenten mit IO-Link-


Anbindung. Als erstes Unternehmen kann es auch eine OPC UA-Schnittstelle anbieten, die 


der IO-Link-Spezifikation entspricht. Comtrol ist unter anderem mit den Switches der 


RocketLinx®-Linie fest im Markt etabliert. 


„Ein erweitertes IO-Link Portfolio wird unsere Kunden dabei unterstützen, den Datenfluss von 


Feldgeräten in die Steuerungsebene und in die Cloud zu verbessern. Kunden können künftig 


modernste digitale Geschäftsprozesse gemeinsam mit nur einem einzigen, zuverlässigen 


Geschäftspartner entwickeln“, betont Reiner Müller, Geschäftsführer des Geschäftsbereiches 


Fabrikautomation bei Pepperl+Fuchs. 


Pepperl+Fuchs stärkt mit der Akquise die „Sensorik4.0®“, insbesondere bei 


Managed/Unmanaged Switches sowie Schnittstellenumsetzern zur Anbindung bestehender 


Installationen an die IoT-Welt, etwa mit IO-Link-Master-Geräten und speziell für die PC-


gestützte Steuerungswelt. Damit wird es für die Kunden noch einfacher, die parallele 


Netzwerkanbindung ihrer Anlagen zu vollziehen. Die Akquise ermöglicht innovative 


Sensorlösungen mit Ethernet-, IO-Link-, OPC UA-, MQTT-, und AS-Interface-Schnittstellen. 


Damit wird das Mannheimer Unternehmen zum Komplettanbieter vom Sensor bis in die 


Cloud. 
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Pepperl+Fuchs Comtrol bietet innovative IO-Link-Master mit paralleler OPC UA-


Kommunikation, DeviceMaster und Ethernet-Switches aus dem Comtrol-Portfolio 
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Mit Sicherheit induktiv  


Pepperl+Fuchs mit neuem induktiven Safety-Sensorportfolio   


Die neue "Safety"- Sensorfamilie von Pepperl+Fuchs, dem Erfinder des induktiven 


Näherungsschalters, umfasst vier zylindrische und quaderförmige Baureihen mit 


Kabel- und Steckeranschluss.  Die Sensoren sind nach Maschinenrichtlinie (EN 13849) 


Performance Level PLd, Kategorie 2 und SIL2 TÜV-zertifiziert.  Anwendungen sind 


Absicherungen von Maschinen und Anlagenteilen sowie sichere Positionserfassung 


in diesem Umfeld. Induktive Sensoren mit erhöhtem Temperaturbereich sowie 


erhöhter EMV-Festigkeit und E1-Zulassung für den Einsatz mobiler Maschinen und 


Fahrzeugen in sicherheitskritischen Bereichen runden dieses neue Portfolio ab. 


Diese Sicherheits-Näherungsschalter erfordern kein spezielles codiertes Target und können 


so mit Standard-Metallbetätigern eingesetzt werden. Die Sensoren von Pepperl+Fuchs 


besitzen außerdem keine Blindzone und sind damit einfach und ohne zusätzliche Justage 


montierbar. 


Zum Anschluss an ein Sicherheitsmodul oder eine entsprechende Steuerung verfügen die 


Sensoren über standardisierte OSSD-Ausgänge („Output Signal Switching Device“) für 


Signal und Diagnose. 


Auf einen Blick: 


 Induktives Safety-Sensorportfolio mit zylindrischen und 


quaderförmigen Bauformen 


 Verwendung von Standard-Metallbetätigern 


 Einfache Montage, da kein Blindbereich vor dem Sensor 


 Zulassung nach Maschinenrichtlinie PL d und SIL 2 


(Kategorie 2) 


 Versionen auch mit erweitertem Temperaturbereich und E1-


Zulassung verfügbar 
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Aufgrund der eingesetzten Elektronik haben die induktiven Sicherheitssensoren von 


Pepperl+Fuchs sehr hohe Sicherheitskennwerte. Damit fallen die regelmäßig notwendigen 


Funktionsprüfungen wesentlich seltener an. Außerdem erleichtert es die Integration in den 


Safety-Loop maßgeblich. 


 


 


Induktiver Safety-Sensor im Varikont L2 Design und Performance Level PL d 


Das Portfolio induktiver Safety-Sensoren von Pepperl+Fuchs, zertifiziert nach 


Maschinenrichtlinie PLd 


 


 


Schlagworte: Induktiv, Sensor, Sicherheit, Maschinenrichtlinie, Performance 


Level, PL, Kategorie, SIL, Position, safety  
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Neoception Asset Tracker  


Der Neoception Asset Tracker bietet eine cloudbasierte Überwachung von 


Produktionsmitteln in der Fertigung. RFID Lesegeräte des Pepperl+Fuchs eigenen 


IDENTControl Systems identifizieren mithilfe eines Transponders sogenannte Assets, 


deren objektspezifische Informationen über ein Gateway an die Neoception Cloud 


gesendet werden, wo die Daten jederzeit einsehbar sind. Dies führt zu einer genaueren 


Übersicht und macht Prozesse in der Produktion planbarer.  


Über RFID werden die Durchläufe bestimmter Komponenten in der Produktion ermittelt und 


so ein genauerer Überblick über die momentane Anlagennutzung geschaffen. Die 


generische, cloudbasierte RFID Lösung ermöglicht die Überwachung diverser 


wartungsrelevanter Produktionsmittel und bietet neben hoher Zuverlässigkeit und Autarkie 


viele weitere Vorteile. 


RFID Lesegeräte des Pepperl+Fuchs eigenen IDENTControl Systems identifizieren mithilfe 


eines Transponders sogenannte Assets, deren objektspezifische Informationen über ein 


Gateway an die Neoception Cloud gesendet werden. In der Cloud sind die Daten für die 


Nutzer des Dienstes jederzeit und von überall einsehbar. Auf der intuitiven 


Benutzeroberfläche können verschiedene Einstellungen vorgenommen werden, um die 


Assets zu konfigurieren und Benachrichtigungen zu verwalten. 


Durch die hohe Individualisierbarkeit ist das System perfekt an die Anforderungen 


verschiedener Produktionsanlagen anpassbar. Zum Beispiel ist es möglich, für jedes Asset 


einzustellen, ab welcher Durchlaufzahl eine Benachrichtigung zur Kontrolle des Assets 


erstellt wird. Die Wartung der Geräte ist somit planbarer und Ausfälle werden verhindert. 


Auch ist es möglich, mehrere Produktionslinien in das System zu integrieren. Statusabfragen 


können im Benutzerdashboard der Neoception Cloud vorgenommen werden, ebenso wie die 


Kopplung oder Entkopplung von Transpondern mit Objekten. 
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Die Daten der RFID Read Heads werden über den IoT Gateway an die Neoception Cloud gesendet, 


von wo aus sie jederzeit zur Verfügung stehen.  
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Neoception application drawing 2018-10-09.jpg 
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Auf einen Blick: 


 Akquise Comtrol Corporation Anfang 2019 


 Erweiterung des IO-Link Portfolios steht im Fokus 


 IO-Link Master Portfolio (ICE1 Serie) wird durch schmale 


Gehäusebauform erweitert 


 I/O-Hubs mit IO-Link Schnittstelle wird durch Lösungen für 


digitale Ausgänge erweitert 


 Einführung einer IO-Link Signalsäule 


 Pepperl+Fuchs bietet komplette IO-Link Lösungen (IO-Link 


Devices, IO-Link Master, IO-Link Software) an 


 


IO-Link die intelligente Kommunikationsschnittstelle   


Pepperl+Fuchs macht zur HMI 2019 den nächsten Schritt in Richtung Industrie 4.0. 


Hierbei steht neben der Akquise der Comtrol Corporation, einem US-amerikanischen 


Pionier in Ethernet-basierter industrieller Kommunikation, auch die Erweiterung des 


IO-Link Portfolios im Fokus. 


Für Anwendungen mit beengten Einbaubedingungen wird der IO-Link Master der ICE1 Serie 


künftig auch in einem lediglich 30 mm schmalen Gehäuse verfügbar sein. Vorteile wie 


Multiprotokoll, M12-Powerstecker und Webserver-Funktionalität stehen dem Kunden 


weiterhin zur Verfügung. 


Um auch digitale IOs optimal in die IO-Link-Welt einzubinden, wird das Portfolio an I/O-Hubs 


mit IO-Link Schnittstelle um eine Variante mit zehn digitalen Eingängen und sechs digitalen 


Ausgängen und eine Variante mit 16 frei konfigurierbaren digitalen Ein-/Ausgängen erweitert. 


Abgerundet wird der Ausbau des IO-Link Portfolios durch die Einführung einer IO-Link 


Signalsäule, welche insbesondere durch die völlig flexible Zusammenstellung von bis zu fünf 


Signalelementen überzeugt.   
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Egal ob induktive Näherungsschalter, Positioniersysteme, optoelektronische Sensoren, 


Ultraschallsensoren oder RFID – das Portfolio an IO-Link-Sensoren von Pepperl+Fuchs 


bietet maximale Flexibilität in der Anwendungslösung. Neben Sensoren verschiedener 


Wirkprinzipien stehen auch passende Infrastruktur und Zubehör zur Verfügung. Dies umfasst 


IO-Link-Master, passende Leitungen, aber auch I/O-Hubs sowie dazugehörige Software-


Pakete. 


Mit einem erweiterten IO-Link Portfolio können wir unsere Kunden noch besser dabei 


unterstützen, die Kommunikation ihrer industriellen Netzwerke effizienter und flexibler zu 


gestalten. 


 


 


IO-Link Lösungen von Pepperl+Fuchs 
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Auf einen Blick: 


 Das IoT-Starterpaket WILSEN.sonic.level bündelt alle 


notwenigen Komponenten zur Fernüberwachung von 


Füllständen in Containern, Tanks oder Silos. 


 


Füllstandsmanagement im Internet der Dinge  


Pepperl+Fuchs präsentiert einen Füllstandssensor, der seine Daten an eine sichere 


Gegenstelle im industriellen Internet der Dinge funkt. Der IoT-Sensor 


WILSEN.sonic.level wird zusammen mit dem WILSEN.service und einer 


Geschäftsdatenplattform zu einem Starterpaket gebündelt, was den technischen 


Einstieg in das Thema erleichtert. So kommt der Anwender schneller zur 


Wertermittlung des IoT-Systems für das eigene Unternehmen.  


Das industrielle Internet der Dinge verbindet die virtuelle Welt der Informationstechnik mit der 


realen Welt der Maschinen- und Anlagentechnik und eröffnet neue Möglichkeiten zur 


Prozessautomatisierung. So lassen sich mit Hilfe funkender Sensoren, die ihre Daten ins 


Internet senden, auch Dinge steuern, die entweder weit verteilt sind oder auf Grund ihrer 


Mobilität eine Verkabelung völlig ausgeschlossen erscheint. 


Mit dem WILSEN.sonic.level präsentiert Pepperl+Fuchs einen Ultraschall-Funksensor zur 


Überwachung von Füllständen in mobilen Containern, Tanks oder Silos. Daneben ermittelt 


das batteriebetriebene Gerät auch die Geoposition des Behälters und funkt die erfassten 


Daten über eine GSM oder LoRaWAN Verbindung an eine definierte Annahmestelle im 


Internet. Der WILSEN.service gewährleistet nicht nur den gesicherten Datenaustausch 


sondern bietet auch eine zentrale Verwaltung aller IoT-Sensoren im Feld. An ihn können 


wiederum Softwaresysteme und Datenplattformen zur Geschäftsdatenverarbeitung 


gekoppelt werden.  


Für einen einfachen Einstieg in das Thema hat Pepperl+Fuchs ein Starterpaket geschnürt, in 


dem alle notwendigen Komponenten für ein lauffähiges IoT-System gebündelt sind. Dieses 


zeit- und kostenbegrenzte Paket ermöglicht es Interessierten auch ohne Vorkenntnisse mit 
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dem Internet der Dinge zu starten, um damit möglichst schnell Erfahrungen im eigenen 


Prozessumfeld sammeln zu können.   


 


IoT-Sensor WILSEN.sonic.level 


 


Schlagworte: WILSEN, IoT, Internet der Dinge, Funksensor, Ultraschallsensor, 


Füllstandssensor, Füllstandsmanagement, Fernüberwachung, 


Smart Level, Smart City, Smart Industry, Smart Logistik, 


Sensordatenplattform, Business Plattform, Datensicherheit, 


Gerätemanagement  


 


Autor: Michael Bozek  


Zeichen: 1826, mit Leerzeichen 


Zeichen Kurzfassung: 421, mit Leerzeichen 


Bilder:  


 


 


April 2019 


Zur honorarfreien Verwendung für Redaktionen. 


Cumulus-Nr. MAC0008778_rgb  


(aus Cumulus Bilddatenbank) 





		Inhaltsverzeichnis FA dt HMI 2019

		Unternehmensprofil_Pepperl_Fuchs_HMI_2019_de

		PR-2019-50927FA-GER-Comtrol-Pressemappe_HMI_2019

		PR-2019-50923FA-GER-Induktive_Sicherheitssensoren_SIL_2_PL_d-Pressemappe_HMI_2019

		PR-2019-50929FA-GER-Neoception_Asset_Tracker-Pressemappe_HMI_2019

		PR-2019-50931FA-GER-IO_Link_Produktportfolio-Pressemappe_HMI_2019

		PR-2019-50925FA-GER-WILSEN_sonic_level_Pressemappe_HMI_2019










